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Herren Kreisliga B Gruppe 2

TV Lahr II : TTC Friesenheim III 
Freitag, 12.01.2024, 19:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Im Spiel der Herren Kreisliga B Gruppe 2 traf der TV Lahr II am vergangenen Freitag im 10.
Saisonspiel auf den TTC Friesenheim III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
27:27 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Erb / Leimenstoll, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Bemerkenswert war, dass der TV Lahr
II dieses Match unvollständig bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 11:4, 12:10, 11:5 gegen Galm / Müllerleile fanden Wißner / Bârsan von Anfang an
die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Keinen Punkt beisteuern konnten Bârsan / Reibold im Match
gegen Erb / Leimenstoll, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Der kampflose
Sieg von Große / Seiffert bescherte derweil dem TTC Friesenheim III anschließend einen Punkt.
Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Michael Wißner die Begegnung, in die er auf dem Papier eigentlich als deutlicher Favorit gegangen
war, mit 1:3 gegen Dieter Galm abgab und eine Niederlage kassierte. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Mircea Bârsan die Partie gegen Hansjörg Erb noch in vier Sätzen, also mit 3:1
für sich entscheiden. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Genügend spielerische Mittel hatte derweil Alexandru Bârsan letztlich an
der Hand, um sich gegen Jannik Große durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Sven Leimenstoll wurden Matthias Hedinger wiederum unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Nicht einen Satzgewinn überließ Ekkehard Reibold seinem
Gegner Tim Seiffert beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Einen Punkt erhielt der TTC Friesenheim III am
Nachbartisch, da Joey Müllerleile sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Ohne Satzgewinn für Michael Wißner verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Hansjörg Erb. Nach diesem Einzel steht Wißner somit bei 10
Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Erb ein 13:4 ausweist.
Recht kurzen Prozess machte daraufhin dagegen Mircea Bârsan beim 11:9, 11:3, 13:11 mit Dieter
Galm. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Bârsan nun bei 13:7, während
Galm bislang 4 Siege und 15 Niederlagen zu verzeichnen hat. Die richtige Herangehensweise hatte
Alexandru Bârsan beim folgenden 3:0-Sieg gegen Sven Leimenstoll ab dem ersten Ballwechsel. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Zwar brachte Jannik Große
Matthias Hedinger phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Matthias Hedinger mit 3:1
durch. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 1:1
(Hedinger) und 0:15 (Große). Ekkehard Reibold kam mit der Spielweise von Joey Müllerleile am
Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem
Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:7 (Reibold) und 1:7 (Müllerleile).
Ohne Mühe gewann im Anschluss Tim Seiffert sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Eine knappe Niederlage gab es derweil für Wißner / Bârsan
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beim 2:3 gegen Erb / Leimenstoll. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten
Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.

Durch dieses Unentschieden hat der TV Lahr II in der Saison nun 5 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei
2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 20.01.2024 gegen den TTC
Langhurst II bevor. Für den TTC Friesenheim III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
TTF Schwanau/Meißenheim III am 20.01.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 1:19
geht.

 Statistik:
 TV Lahr II

Doppel: Wißner / Bârsan 1:1, Bârsan / Reibold 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: M. Wißner 0:2, M. Bârsan 2:0, A. Bârsan 2:0, M. Hedinger 1:1, E. Reibold 2:0 

 TTC Friesenheim III
Doppel: Erb / Leimenstoll 2:0, Galm / Müllerleile 0:1, Große / Seiffert 1:0 
Einzel: H. Erb 1:1, D. Galm 1:1, S. Leimenstoll 1:1, J. Große 0:2, J. Müllerleile 1:1, T. Seiffert 1:1


